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Gemeinde Kleinmachnow

Beschlussvorlage offentlich

Datum: 21.12.2010 Einreicher: Der BUrgermeister DS-Nr. 004/11

Entgegennahme KSD:

Verfahrensvermerk:

[] Genehmigung L] Anzeige [ ] AnkUndigung L] Versffentlichung
[ ] Bekanntmachung
[ ] Auslage

Beratungsfolge Abstimmung Sitzung

JA | NEIN [ ENTH geplant | Endtermin Bemerkung

Bauausschuss 10.01.2011

Hauptausschuss 24.01.2011

Gemeindevertretung 10.02.2011

Betreff: StraBenbau "Schopfheimer Allee"

Beschlussvorschlag:

Die ErschlieBung des Seeberggebietes westlich von der Karl-Marx-StraBe wird mit der
Schopfheimer Allee entsprechend den Anlagen erweitert und verbessert. Das Bauprogramm
umfasst folgende Parameter:

- Herstellung der Fahrbahn in Asphalt, beidseitig Gossen aus GranitgroBsteinpflaster, Breite
50 cm, Einfassung Fahrbahn mit Granithochborden, Fahrbahnbreite 5,50 m.

- Verkehrsberuhigende MaBnahmen sind: Einengung der Fahrbahn auf 5,00 m im Bereich
des Wohnhauses Hohe Spandauer Teich, Einbau von rotem Betonpflaster im Bereich der
EinmUndung Adolf-Grimme-Ring, Pflasterung von Aufmerksamkeitsfeldern mit rotem
Granit im Bereich des Einganges der Waldorfschule,

- Widmung des Neubaus als FahrradstraBe,

- Befestigung der Gehwegplatten Multitec-Farbe beige erdbraun nuanciert, Stérke 8 cm,

- Herstellung von Langsparkpldtzen vor dem Grundstuck der Waldorfschule mittels
GranitgroBsteinpflaster mit Rasenfuge,

- geschlossene Regenentwdasserung mit Vorflut in den Spandauer Teich Gber die
vorhandene Regenwasserreinigungs- und -absefzanlage,

- Fahrbahnbeleuchtung: dekorative Beleuchtung, Bauart gleich wie Adolf-Grimme-Ring,
ausgestattet mit Energiesparleuchten,

- auf dem bisherigen ErschlieBungsweg von der Karl-Marx-StraBe bis ehemaligem
Pfortnerhaus werden die Asphaltdecke und der Unterbau nach Genehmigung des
GrundstUckeigentimers entfernt.

Anlage 1 — Lagepldne (Seite 1 bis 3)

Ausgeschlossen nach § 22 BbgKVerf: Gemeindevertreter

Beratungsergebnis: Gremium: Sitzung am:

einstimmig | Stimmenmehrheit JA | NEIN ENTHALTUNG It. Beschluss [ abw. Beschluss

Leiter der Sitzung:

BUrgermeister BUrgermeister Fachbereichsleiter(in)
(Endunterschrift)

Antragseinreicher
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Finanzielle Auswirkungen: X ja [ nein

Veranschlagung:

[] Ergebnis-HH 2010 EURO: Budget/Teilhaushalt: 5026
X Finanz-HH 2010 EURO: 400.000,00 Produktgruppe: 5410
X Finanz_HH 2011 EURO: 425.000,00 MaBnahmen-Nr: 50

Problembeschreibung/Begriindung:

Mit dem Bebauungsplan KLM-BNP-025 ,Seeberg" und den st@dtebaulichen Vertrdgen hat die
Gemeinde Kleinmachnow die Verpflichtung Ubernommen, die ErschlieBungsanlage fir den
Seeberg herzustellen. Im Bebauungsplan sind die entsprechenden Verkehrsfldchen festgelegt.
Nach umfangreichen Diskussionen in den FachausschUssen, letztmalig im November 2010, hat
die Verwaltung Planungsunterlagen erarbeiten lassen. Diese Vorplanung entspricht dem
Bebauungsplan mit Ausnahme der Parkplatzanlage fur die Waldorfschule, diese wurden nach
Beratung in den FachausschUssen auf dem ehemaligen Kohlelagerplatz geplant. Die Fldche
befindet sich nicht im Landschaftsschutzgebiet, jedoch ist es notwendig, dass zur Umsetzung der
Bebauungsplan entsprechend gedndert wird. In dem Bebauungsplanverfahren wirde die
Fldche der bisherigen Stellplatzanlage fur die Waldorfschule entlang der Schopfheimer Allee
gegen die Stellplatzanlage auf dem ehemaligen Kohlelagerplatz ausgetauscht werden. Die
betroffenen GrundstickseigentUmer, die BBIS und die Waldorfschule, haben zu diesem
Vorhaben eine positive Stellungnahme abgegeben und werden ihre vertraglichen Beziehungen
dementsprechend anpassen. Der StraBenbau kann ohne Bebauungsplandnderung realisiert
werden. Der Stellplatzbau ist erst nach der notwendigen Bebauungsplanédnderung maéglich. In
der Planung sind eine Ein- und eine Ausfahrt fUr die Stellpl&tze des Waldorfkindergartens
eingeflossen. Die EinmUndung Adolf-Grimme-Ring Ost auf die Schopfheimer Allee wurde so
ausgebildet, dass ein schnelles Durchfahren des Einmundungsbereiches vom Adolf-Grimme-Ring
nicht méglich ist und eine Geschwindigkeitsreduzierung erfolgen wird. Das Gleiche gilt fur die
Schopfheimer Allee, hier besteht die Rechts-vor-links-Regelung, so dass auch hier ein
Aufmerksamkeitsbereich geschaffen wird, der zur Geschwindigkeitsreduzierung beitragen wird.
Im Zuge der Erarbeitung der Genehmigungsplanung werden die Trager der &ffentlichen Belange
aufgefordert, zum StraBenbauvorhaben eine Stellungnahme abzugeben.

Die Ziele der Verwaltung zum Bauablauf sind folgende. Nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung fUr das Bauprogramm soll schnellstméglich die Ausfuhrungsplanung
erarbeitet werden. Die &ffentliche Ausschreibung des Bauvorhabens sollte im Mdarz/April 2011
erfolgen, so dass im FrUhjahr die Bauarbeiten beginnen kénnen. Diese werden dann
abschnittsweise realisiert, um die ErschlieBung der durch die StraBe erschlossenen Schulen und
GrundstUcke sicherstellen zu kbnnen. FUr den sensiblen Bereich kurz vor der 3. Grundschule/BBIS
sollen dann die Sommerferien genutzt werden.

Die Kostenschétzung fir das gednderte Bauprogramm belduft sich auf ca. 730.000,- €. Im
Haushalt stehen 825.000,00 € zur Verfigung, wobei bereits ca. 80.000,00 € fUr die
Verldngerung/Erneuerung der Wendeanlage Am Hochwald eingesetzt werden.

Als Einnahmen kommen entsprechend den stadtebaulichen Vertragen 260.000,00 € der
Gemeinde Kleinmachnow zugute.

Die Verwaltung strebt eine federfUhrende Koordinierung fur andere Auftraggeber, wie z. B. der
Wasser- und Abwasserzweckverband bzw. die Medienversorger an, und bemuht sich um eine
gemeinsame Ausschreibung mit Ausbildung von Einzellosen.




	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen10
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen11
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen15
	Text7
	Text4
	Kontrollkästchen16
	Text8
	Text5
	Kontrollkästchen17
	Text9
	Text3
	Text6
	Sachverhalt

